
 
 
Protokoll der Mitgliederversammlung des Frauenplatz Biel / 
Femmes en réseau Bienne, vom 24. Mai 2022 im Wyttenbachhaus in 
Biel, 18h00-19h00 
 
Anwesend: Sabine Schnell (Leitung), Christa Thomke (Revisorin), Luzia Sutter Rehmann, Nicole 
Ding, Gilliane Kern, Charlotte Dübi (Protokoll)  
Entschuldigt: Katharina Stöckli, Agnès von Beust, Enora Brunet, Helena von Beust, Ana Gonzales 
(réseau égalité), Anna Tanner, frac, M. Junker Burkhard, Erich Fehr, Emannuelle Houlmann (mosaïk), 
Mathilde Hofer (la bise), Anna Maria Hofer. 
 
 

1. Begrüssung / salutations 
 
Sabine Schnell begrüsst die Anwesenden im Namen vom Frauenplatz Biel/Femmes en réseau 
Bienne.  
 
Es gab 7 Eintritte und 5 Austritte im letzten Jahr. Sabine Schnell hat alle Organisationen, die in der 
letzten KulturElle vorgestellt wurden, eingeladen, beim FP Kollektivmitglied zu werden. La Bise ist 
seither Neumitglied. 

2. Wahl der Stimmenzählerin / élection d’une scrutatrice 
 
In Anbetracht der übersichtlichen Zahl der Anwesenden, wird auf die Wahl einer Stimmenzählerin 
verzichtet,  

3. Genehmigen der Traktandenliste / approbation de l’ordre du jour 
 
Die Traktandenliste wird einstimmig genehmigt. 

4. Protokoll der MV 2021 / procès-verbal de l’assemblée générale en 2021 
 
Christa Thomke weist darauf hin, dass wir die geplante Statutenänderung betr. Revisorin wenn 
möglich nächstes Jahr traktandieren sollten, damit dies an der nächsten MV entschieden werden 
kann. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 

5. Jahresbericht / rapport annuel 2021 
 
Die Aktivitäten von 2021 werden von Sabine Schnell erläutert (siehe auch schriftlicher Bericht). 
Auch 2021 war von der Pandemie überschattet, so mussten die meisten Vorstands-Sitzungen digital 
durchgeführt und der 8. März konnte nicht wie üblich gefeiert werden. Trotzdem war es ein 
erfolgreiches Jahr für den Frauenplatz: 2021 war geprägt vom Jubiläum «50 Jahre Frauenstimm- und 
wahlrecht». In Zusammenarbeit mit der Initiantin Helena von Beust und dem Réseau égalité Berne 
francophone konnte die öffentliche Ausstellung ExceptionnElles mit 5 Statuen von Pionierinnen 
realisiert und im Juni auf dem Walser-Platz mit einer kleinen Performance eingeweiht werden. 
Im weiteren 

• fand die MV im Juni im Wyttenbachhaus statt, 
• sind 2 Doppelnummern von KulturElle zu den Themen: «Ausstellung ExceptionnELLES» und 

«ein Rückblick – was haben wir bewirkt?» erschienen. 
• Die Website des Frauenplatzes wurde aktualisiert.  
• Die Frauenstadtrundgänge litten auch 2021 unter der Pandemie. Einige Rundgänge 

mussten abgesagt werden, dennoch fanden 8 Führungen statt. 2 neue Führerinnen stiessen 



 
 

zum Team und Melissa Flück übernimmt ab 2022 die Koordination. Zur Vernissage der 
ExceptionnElles wurden spezielle Rundgänge organisiert. Das Booklet «der andere Blick» ist 
ausverkauft, die Gruppe wird sich um einen Ersatz kümmern müssen. 

• Die 1. Augustrede wurde auf Anfrage der Stadt von Agnès von Beust auf dem Walser-Platz 
vor zahlreichem Publikum gehalten. 
 

Was passiert nun mit den Statuen? Ana Gonzalez hat die Stadt angefragt und es wird eine 
Anschlusslösung gesucht. Es gibt zu viel Vandalismus so nah beim Bahnhof. Der Garten des NMB 
wäre eine Möglichkeit. Das Projekt konnte auf den Berner Jura erweitert werden. In St. Imier wurden 
Ende Jahr die Statuen der Pionierinnen vom Berner Jura enthüllt. Das Jura-Projekt wurde vom 
Frauenplatz unterstützt, ist nun aber unter eigener Leitung. 
Der Jahresbericht wird einstimmig genehmigt. 

6. Jahresrechnung / comptes 2021 
 
Sabine Schnell berichtet zum Thema Finanzen: 2021 hat der Verein mit einem kleinen Gewinn von Fr. 
1208.- abgeschlossen. Das Vereinsvermögen des FP beträgt Ende 2021 Fr.17’768. Die 
Frauenstadtrundgänge waren auch 2021 gewinnbringend, u.a. dank der Unterstützung durch den AfZ 
(Gesuche an Stiftungen und Bewerbung der Rundgänge). Das Projekt ExceptionnElles macht nur 
einen kleinen Verlust von 147.- Fr. Für ExceptionnElles Jura bernois sind die Gesuche um finanzielle 
Unterstützung noch in Bearbeitung.  

7. Revisionsbericht / rapport de révision 2021 
 
Christa Thomke liest ihren Revisionsbericht vor: die Saldi stimmen mit den Belegen überein und die 
Buchhaltung ist sauber und korrekt geführt. Sie empfiehlt, die Jahresrechnung 2021 zu genehmigen 
und dem Vorstand, der Geschäftsleitung und der Buchhaltungsstelle Décharge zu erteilen. 
Entscheid: Die Jahresrechnung 2021 wird einstimmig genehmigt. Vielen Dank für die Revision. 

8. Budget 2022 
 
Das Budget 2022 ist in ähnlichem Rahmen wie bisher. Der Budgetposten Ausgaben Veranstaltungen 
wurde etwas erhöht. Ausserdem wird mit weniger Einnahmen durch die Mitgliederbeiträge gerechnet, 
da in nächster Zeit mit vermehrten Austritten von älteren Mitgliedern zu rechnen ist. 
Entscheid: Das Budget 2022 wird einstimmig genehmigt. 

9. Wahlen / élections 
 
Zur Wahl stehen die bisherigen Vorstandsmitglieder: Sabine Schnell, Agnès von Beust, Nicole Ding 
und neu Gilliane Kern und Enora Brunet. Alle 5 Frauen werden mit Applaus für ein Jahr gewählt. Aus 
dem Vorstand ziehen sich zurück: Katharina Stöckli, Luzia Sutter Rehmann und Charlotte Dübi. Die 
Revisorin Christa Thomke wird einstimmig gewählt. 
 

10. Verschiedenes / divers 
 

• Sabine Schnell dankt Luzia für die jahrelange tragende Mitarbeit im Frauenplatz (seit 2008) 
und erwähnt nochmals ihre wichtigsten Projekte. Sabine dankt auch Charlotte und Katharina 
für den geleisteten Einsatz und verteilt allen Anwesenden eine süsse Überraschung. 

• Geplant ist ein gemeinsames Nachtessen zu einem späteren Zeitpunkt, an dem möglichst 
viele teilnehmen können. 
 

Sabine Schnell dankt allen Anwesenden und lädt sie zum Apero ins Arcade ein. 
 
Biel/Bienne, 30.5.2022, Charlotte Dübi 


